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Die Stellung des Vertheidigers
Das Verhalten der beiden Vertheidiger in dem Heinze

schen Mordprozeß tn Berlin in dem der ganze Bodensatz
des Sumpfes und der Kloake der Großstadt zu Tage
trat hat zu einer großen Anzahl von Betrachtungen
über das Wesen und die Rechte sowie die Pflichten der
Vertheidigung im Strafversahren geführt Betrachtungen
die zum Theil soweit gingen von der Gesetzgebung eine
Abänderung der bezüglichen Vorschriften der Strafprozeß
ordnung zu verlangen Von einem Anwälte wird nun
w dieser Frage geschrieben

Die Vertheidigung im modernen Strafverfahren bildet
Unseres Erachtens e n nothwendiges Element des Straf
prozesses ein der Anklage korrespondirendes und ihr ge
wissermaßen ein Gegengewicht bildendes Element Der
Anklageprozeß welcher den Ankläger scharf von dem
Richter trennt bringt es mit sich daß mit der Mahr
nehmung und Vertretung der Interessen des Angeklagten
ebensowohl eine Persönlichkeit betraut werde wie mit der
Vertretung der Anklage Von dieser Auffassung aus
erscheint die Vertheidigung als ein Organ der Straf
rechtspflege so gut wie die Anklage sie dient ebensowohl
wie diese dem Zweck auf dessen Erreichung jedes Straf
verfahren sich richtet dem Zwecke der Wahrheitsermitt
lung dem Zwecke die Forderungen der Gerechtigkeit zu
verwirklichen In diesem Sinne hat man seitens der be
rufensten Kriminalisten und insbesondere seitens der be
rufensten Vertheidiger Wesen und Aufgabe der Vertheidi
gung aufgefaßt und im Sinne dieser Bemerkungen haben
die großen Vertheidiger welche heute noch das Vorbild
bilden ihre Thätigkeit und Bemühungen entfaltet Pcäzi
firen wir hiernach die Aufgabe der Vertheidigung im
Strafverfahren näher so besteht diese in der Sammlung
And Vorführung des Entlastungsbeweises in der Sorge
daß die zu Gunsten des Angeklagten eingeführten gesetz
lichen Einrichtungen und Bestimmungen auch zur Wirk
samkeit kommen und genau beachtet werden in der Ver
tretung der demselben gunstigeren Gesetzesauslegung und
endlich in der Betonung der Momente welche zu seinen
Gunsten sprechen und die Anwendung der Milde an

Stelle der Strenge als gerechtfertigt erscheinen lassen
Damit ist aber auch das Gebiet der Vertheidigung

gegeben und begrenzt und außerhalb desselben liegende
Befugnisse können ihr nicht zugestanden werden Zu keiner
Zeit hat es der Vertheidigung zugestanden dem Berufe
der Justiz Steine und Hindernisse tn den Weg zu legen
zu keiner Zeit war sie mit dem Rechte betraut den er
folgreichen Gang der Anklag zu hemmen Die Ver

theidigung darf niemals so wett gehen sich mit den
Interessen des Angeklagten zu identifiziren sonst steigt
sie von ihrer Höhe herab und erniedrigt sich dazu ein
Werkzeug und eine Helfershelferin der Verbrecher zu
werden sie darf niemals übersehen daß es die Gerechtig
keit und Wahrheit ist der sie ihre Dienste zu widmen
hat Streng ist deshalb zu tadeln wenn manche Ver
theidiger ihre Aufgabe darin sehen den Angeklagten unter
allen Umständen herauszuhauen wenn sie stets auf
Freisprechung antragen trotzdem sie die Ueberzeugung be
sitzen daß der Angeklagte schuldig und der Bestrafung
würdig ist Ein Vertheidiger der das thut mag hoch
berühmt fein er kann uns keine Achtung abgewinnen
wir können in ihm nur eine Persönlichkeit sehen welche
die Gerechtigkeit der Ausdruck ist hart aber verdient

prostitnirt
Manche Blätter haben nun im Anschluß an den

Heinze schen Prozeß und das Verhalten der beiden Ver
theidiger behauptet daß diese Neigung zu einer mißbräuch
lichen Gebrauchmachung von den Befugnisse des Ver
theidigers unter den jüngeren Vertheidigern verbreitet fei
und daß der Vertheidiger welcher wie dies in dem
Heinze schen Falle seitens der funktionirenden Anwälte ge
schehen ist dem Angeklagten in der Verhandlung den Rath
ertheile die Auskunft auf die ihm vorgelegten Fragen zu
verweigern sich einer Begünstigung im Sinne des Z 257
des Str G B schuldig mache Wir möchten nun zunächst
bemerken daß uns diese letzte Behauptung doch recht
zweifelhaft erscheinen will wenn wir auch andererseits
nickt in Abrede stellen wollen daß unter Umständen ein
in dieser Richtung seitens des Vertheidigers ertheilter
Rath sich als eine Begünstigung im Sinne des genannten
Paragraphen darstellt Was aber die erstere Behauptung an
langt so möchlen wir ihr in der allgemeinen Form in
der sie aufgestellt ist nicht zustimmen Zu leugnen ist
freilich nicht daß die oben entwickelte Auffassung von dem
Wesen und der Stellung der Vertheidigung seitens zahl
reicher Vertheidiger nicht anerkannt wird es würde uns
zu weit führen wollten wir hervorheben auf welche Um
stände und Vorgänge dies zurückzuführen ist wir be
gnügen uns damit die Thatsache an sich zu konstatiren

Im Uebrigen möchten wir hervorheben daß die Uebel
stände über welche man jetzt so lebhaft Klage führt zu
einem guten Theil auf Mangel an Takt und Geschmack
beruhen den allerdings Niemand sich geben kann Ein
Vertheidiger sollte soviel Takt besitzen um zu fühlen daß
es im höchsten Maße ungehörig ist Sekt in den Gerichts
saal zu bringen und wenn er dies Gefühl nicht besitzt
so muß ihm dies eben von der Anwaltskammer klar ge
macht werden Mit Hilfe strenger Handhabung der Dis

ziplinargewalt können die Anwaltskammern dafür sorgen
daß sich die Neigung mit den Interessen des Angeklagten
sich zu identifiziren in dem Vertheidigerstande nicht Wetter
ausbreitet uns daß die Auffassung von der Aufgabe der
Vertheidigung dieselbe bleibt welche sie früher zum Segen
der Rechtspflege war und größtentheils auch heute noch
ist Einer gesetzgeberischen Aktion bedarf es zu diesem
Zwecke nicht aus sich heraus muß der Anwaltstand so
weit es nothwendig ist die vorhandenen Mißstände re
formiren

Deutschland
5s I, v Berlin 13 Oktober Die nationalliberale

Fraktion des Reichstags hat durch den gestern erfolgten
Tod des Abg Friedrich v Feustel einen schweren Ver
lust erlitten Der Verstorbene Bankier tn Bayreuth
gehörte fett langen Jahren den verschiedensten öffentlichen

und Ehrenämtern an er war u A Mitglied des Zoll
parlaments und seit 1877 des Reichstags als Vertreter
von Bayreuth Die Liebenswürdigkeit seines Wesens
die Treue mit der er seinen politischen Ueberzeugungen
ergeben war die Hingebung an seinen parlamentarischen
Beruf sichern ihm ein ehrendes und freundliches Andenken
bei Allen die ihn gekannt In wetteren Kreisen hat er
sich durch die Förderung der Wagner schen Festspiele in
seiner Heimathstadt bekannt gemacht Feustel war tm
Jahr 1824 geboren Der Wahlkreis Bayreuth war
seit 1874 ununterbrochen nationalliberal vertreten Bet
den vorjährigen Wahlen wurden 6925 nationalliberale
6071 deutfchfreisinnige und 1102 sozialdemokratische tn
der Stichwahl 9068 nationalliberale und 7897 deutsch
freisinnige Stimmen abgegeben

Heute findet zu Tieshartmannsdorf bet Htrschberg
dte Vermählung des Sekretärs der hiesigen königlich
sächsischen Gesandtschaft Grafen Vitzthum von Eckstädt
mit der Gräfin Elisabeth Harr ach Tochter des Grafen
Ferdinand Harrsch welcher als Maler rühmlichst bekannt
ist statt Die Mutter der Braut ist eine geborene Gräfin
Pourtales Der Hofmarschall Graf Pückler hat sich
zur Feier der Vermählung seines Bruders des Grafen
Walther Pückler welcher ein Fräulein von Zastrow
heirathet nach Schlesien begeben

N 1 ,0 Berlin 13 Oktober Der Grund die Reichs
tagssession im Mai nicht förmlich zu schließen sondern
nur zu vertagen log hauptsächlich tn der Novelle zum
Kr an ken ve rs t ch erun g s gesetz Dte Vorlage war
in einer Commission gründlich durchberathen worden eS
liegt ein sehr ausführlicher Commifsionsbericht darüber

Nachdruck verboten

Cin tragisches Gehemmiß
Kriminalgeschichte von I Hawthorne

Nach Mittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei
von New York

Sechstes Kapitel
Eine Rachteule

Die zwei Detektives welche bei den Pfandverleihern
Nachforschung gehalten statteten ihren Bericht innerhalb
der nächsten vierundzwanzig Stunden ab Ihre Liste ent
hielt einige Dutzend Artikel welche seit dem Tage von
Louis Haniers Ermordung versetzt worden waren Artikel
der verschiedensten Art Uhren Ringe einen Spazierstock
mit goldenem Knopf ein emaillierte Tabaksdose und drei
Revolver Von letztere hatte der eine 0,38 im Kaliber
die beiden anderen jedoch 0,32 folglich paßte die
Kugel hinein die Louis Hanier das Leben genommen
Einer von beiden war höchst wahrscheinlich die Waffe nach

elcher der Inspektor suchte
Dieser saß allein in seinem Zimmer studierte die Be

schreibungen aufs sorgfältigste und trug st in sein Notiz
buch ein

Ein Revolver von Smith und Wesson Kaliber 32
fünf Kammern langer Lauf weißer Griff Nickelbeschlag
Versetzt von Evans 43 Straße W Nr 312

Ein französischer Revolver S bstspanner No
32 im Kaliber fimfläung Ebenholzgr ss Nickelbeschlag
Versetzt von Eduard Mc Bride Ecke der Bowery und
6 Straße
So lautete der Nachweis Zunächst kam es nun darauf

an die Herren Evans und Eduard Mc Bride aufzuspüren
Sowohl Namen als Adressen konnten falsch sein oder
sie waren richtig und die Eigenthümer im stände sich ge
nügend auszuweisen Daß der wakre Schuldige seinen
wirklichen Namen und Wohnort angegeben haben sollte
war kaum anzunehmen Und was dann Dann blieb
Möglicherweise Louis Hanters Mord für immer tn Ee

h imniß gehüllt Inzwischen galt es auch den geringsten
Anhaltspunkt zu benutzen So wurde denn einer der Leute
wieder ausgeschickt um zu ermitteln ob die beiden Namen
und Adressen recht seien Der Detektive entledigte sich
seines Auftrags aufs pünktlichste Sein Bericht lautete

Von dem Mann der sich Evans nennt ist keine Spur
zu finden Er versetzte die Waffe am Morgen des 31
Dezember um 11 Uhr Eine genaue Beschreibung seiner
Persönlichkeit fehlt er sieht verkommen aus und ist schlecht
gekleidet In der 43 Straße Ar 812 ist ein Mann
nsmens Evans nicht wohnhast

Eduard Mc Bride ist bekannt Das Eckhaus der
Bowery und 6 Straße ist ein Wirthshaus Mc Bride
wohnt nicht dort aber einige Stammgäste wußten näheres
über ihn Sie sagten aus er sei Droschkenkutscher und
Abends fast täglich auf dem Broadway zu finden Die
Erkundigungen bei deu verschiedenen Droschkenbesitzern er
gaben daß der Betreffende nirgends fest angestellt war
sondern nur zuweilen eins Droschke miethete um Nachts
tn den Straßen auf verspätet Heimkehrende zu fahnden
Solche Gelegenbeitskutscher mit Nachtdroschken nennt der
Volksmund Nachteulen Mc Brides gegenwärtiger
Wohnort war nicht zu ermitteln

Was eins Nachteule ist darüber brauchte der In
spektor keine Belehrung Menschen von dieser Sorte ge
hören zu den gewöhnlichen Erscheinungen vieler großer
Städte und auch New Iocks Es sind meist leichte lustige
Gesellen bei denen das Geld nicht haftet und die es zu
nichts bringen obgleich sie sich wohl auch gelegentlich ein
mal anstrengen Sie kennen die Nachtseiten des groß
städtischen Lebens aus eigener mannigfaltiger Erfahrung
sind schlau schlagfertig stets bei der Hand wo Geld zu
machen ist und nicht allzu wählerisch in den Mitteln
Für eine rechtzeitig eintretende Gedächtnißschwäche werden

sie von ihren Auftraggebern oft reichlich belohnt Im
allgemeinen stehen dte Leute ntchHgerade tm besten Geruch
Es giebt unter ihnen gewissenlose Gauner die stets scharf
nach Beute ausspähen uud sich nicht lange besinnen einen
Kund n übers Ohr zu hauen der nicht recht fest auf den
Füßen steht Andere sind regelrechte Dtebshehler nd

Helfershelfer bei Unthaten und Verbrechen die ohne ihren
Beistand kaum ausgeführt werden könnten

Wenn Eduard Mc Bride eine Nachteule ist,
murmelte der Inspektor vor sich hin so steht er aller
Wahrscheinlichkeit mit Leuten von der Sorte wie ich sie
suche in Verbindung Wir müssen ihn finden koste
es was es wolle

Das Wetter war naß und trübe aber bet solcher Nacht
findet eine Nachteule draußen am ersten ihre Rechnung
So verließ denn der Inspektor tn wasserdichtem Ueberzieher
das Hauptpolizeiamt und schlenderte den Broadway hin
unter in Begleitung eines Untergebenen Trotz der ab
scheulichen Witterung waren die Theater gefüllt die
Ballsaison befand sich auf dem Höhepunkt und alle Welt
ging ihrem Vergnügen nach Wenn eine leere Droschke
langsam die Straße heruntergefahren kam rief sie der In
spektor an und unterwarf den Kutscher einem kurzen Ver
hör Dies blieb jedsch erfolglos bis er die Gnadenkirche
erreichte hier endlich antwortete ein Droschkenkutscher auf
des Inspektors Frage Nein Mc Bride heiße ich nicht
aber ich weiß wo er steht

Wo denn
Auf dem Droschkenstand im Union Square ich

komme eben von dort
Gut fahren Sie mich hin und zeigen Sie ihn mir

Der Mann wandte sein Pferd um der Inspektor stieg
mit seinem Begleiter ein und die Droschke fuhr einige
Minuten langsam über den Platz bis sie plötzlich hielt
und der Kutscher zum Fenster hereinrief

Sehen Sie den Wagen mit dem Schimmel dort
drüben beim Laternenpfahl

Ja
Den fährt Mc Bride er steht daneben und raucht

eine Pfeife
Der Inspektor entließ den Kutscher und schritt auf den

Besitzer des Schimmels zu der sofort dte Pfeife aus
dem Munde nahm und mtt berufsmäßiger Beflissenheit
fragte

Droschke gefällig
Nein mein Freund aber ich habe mit Ihnen zu reden/



vor und diese Vorarbeiten sollten nicht von vorn wieder
angefangen werden müssen Man wird erwarten dürfen
daß der Reichstag der sich alsbald mit diese Gesetzent
wurf zu beschäftigen haben wird demselben in der jetzt
vorliegenden Fassung ohne allzu lange Verhandlungen
feine Zustimmung geben wird Der Kampf wird sich
vorzugsweise um die Stelle der freien Hülfsklassen drehen
Von sozialdemokratischer und freisinniger Seite wird be
hauptet daß die Unterbindung der Lebensadern dieser
Kassen denen verschiedene neue Verpflichtungen auferlegt
werden sollen die Wirkung des Gesetzes sein werde wenn
es nicht gar dessen Absicht sei Die Vertreter anderer
Parteien und der Regierung haben aber diefen Vorwurf
bereits in der ersten Lesung und in der CommWonsbe
rathung überzeugend zurückgewiesen Der ganze Gesetz
entwurf hat einen vorzugsweise technischen Inhalt und
Zweck Die praktischen Erfahrungen mit dem Kranken
kassengesetz welches sich im Allgemeinen wohl bewährt
hat machten doch eine Reihe Abänderungen größtentheils
technische Verbesserungen Beseitigung von Unklarheiten
und Zweifeln Ergänzungen der Organisation eine ander
weite Regelung der Zuständigkeit bet der Schlichtung von
Streitigkeiten und dgl ferner auch eine erhebliche Er
weiterung des Kreises derjenigen welche der Versicherungs
pfltcht unterworfen werden müssen und können wünschens
werth Mit diesem Gesetz beginnt eine gründliche Revision
unserer Arbeiterversicheruugsgesetzgebung an der Hand der
inzwischen gemachten Erfahrungen Die andern Geletze
aus diesem Gebiet werden mit der Zeit wohl auch einer
gründlichen Revision unterzogen werden müssen Damit
dürfte aber auch die sozialpolitische gesetzgeberische Arbeit
in dieser Richtung für längere Zeit abgeschlossen sein
was auch wohl den Wünschen weitester Kreise entspricht

Zs Ii e Berlin 13 Oktober Die in der national
liberalen Presse in Bezug auf den bevorstehenden neuen
Volksschulgesetzentwurf mehrfach ausgesprochenen
Besorgnisse haben auf verschiedenen Seiten Erwiderungen
hervorgerufen die aber die Frage ob jene Besorgnisse be
rechtigt oder unberechtigt sind um so weniger entscheiden
können als sie Positives über den Inhalt des Werkes
des Grasen Zedlitz nicht beizubringen wissen Es wäre
daher auch nutzlos in eine weitere Zeitungspolemik über
das Thema einzutreten Nur ein vielbemerkter Artikel
des Hamb Eorresp scheint uns einige Bemerkungen zu
erfordern In demselben findet sich folgender Satz Der
Minister bedarf zur Durchdringung eines Volksschulgesetz
entwurfs im Abgeordnetenhause des Centrums nicht sollte
er aber auch diesem seinen zu erwartenden in preußischem
Geiste gehaltenen Entwurf annehmbar machen können so
würde darin wohl zweifellos ein für die weitere ruhige
und stetige Entwickelung des Staatslebens erzielter Ge
winn zu erblicken sein Rein theoretisch betrachtet mag
dieser Satz plausibel erscheinen praktisch aber halten wir
ihn zum Mindesten für bedenklich Ist der Gesetzentwurf
wirklich in preußischem Geiste gehalten dann darf die
Zustimmung des Centrums Angesichts der von den Hin
termännern desselben noch vor Kurzem auf der Danziger
Generalversammlung eingenommenen Stellung geradezu
als ausgeschlossen bezeichnet werden Fände aber der neue
Entwurf den rückhaltlosen Beifall des Centrums so würde
dadurch von vornherein am besten bekundet werden daß
derselbe den preußischen Geist in einem Maße verleug
nete welches den Nationalliberalen das Eintreten für ihn
unmöglich machen mußte Nun hat ja die Kreuzzeitung
allerdings schon vor einiger Zeit sehr sicher die Hoffnung
ausgesprochen daß Graf Zedlitz auch vor der Eventualität
das Gesetz mit den Konservativen und dem Centrum gegen

die Nationalliberalen zu Stande zu bringen nicht zurück
schrecken würde Ob ein solcher Ausgang indeß als ein
für die weitere ruhige und stetige Entwickelung des

Staatslebens erzielter Gewinn zu erachten sein würde
lassen wir dahingestellt Wir sind nur der Meinung daß
man sich in einem starken Irrthume befindet wenn man
von einer ablehnenden Haltung der Nationalliberalen in
solcher Constellation ein Hinderniß für den ,Aufschwung
dieser Partei befürchten zu müssen glaubt Als das Zweck
mäßigste würde uns aber erscheinen wenn die Regierung
bet der Ausarbeitung des Schulgesetzes auf die Partei
standpunkte gar keine Rücksicht nähme sondern sich auf die
strikte Wahrung und Entwickelung des preußischen Gei
stes beschränkte

Berlin 13 Oktober Es kommen immer neue Fälle
vor m denen Staatsanwälte und Gerichte die Immu
nität von Reichstagsabgeordneten während
der großen parlamentarischen Vertagungen anzuerkennen
sich weigern So hat jetzt wieder das Amtsgericht zu
Gera die Fortsetzung des Verfahrens gegen den Abg
Wurm beschlossen und dies in einem Schreiben an den
Angeklagten folgendermaßen begründet Auf Ihre Ein
gave vom 11 September die Untersuchung gegen Sie
wegen Uebertreibung des Gesetzes das Vereins und Ver
sammlungsrecht betreffend wird Ihnen andurch eröffnet
daß Ihre Ansicht der Artikel 31 der Verfassung des
Deutschen Reiches verbiete die Einleitung iner Untersuch
ung wider Sie während der Dauer der jetzigen Reichs
tagsperiode von uns als stichhaltig nicht angesehen wer
den kann da der angezogene Artikel nur davon spricht
daß ohne Genehmigung des Reichstages kein Mitglied
desselben während der Sitzungsperiode wegen einer mit
Strafe bedrohten Handlung zur Untersuchung gezogen
werden kann der von uns auf den 15 September anbe
raumt gewesene Hauptverhandlungstermin aber in eine
Sitzungsperiode in welcher der Reichstag thatsächlich zu
sammen gewesen ist und Sitzungen desselben stattgefunden
haben nicht gefallen ist Der Reichstag hat bekanntlich
wiederholt Resolutionen beschlossen welche diese Auffassung

für irrig erklären Der Bundesrath hat dazu Stellung
noch nicht genommen Die neuerdings veranstalteten wie
derholten langen Vertagungen des Reichstages statt förm
licher Sessionsschlüsse machen die Frage zu einer prin
zipiell und praktisch wichtigen und dehnen die Immunität
der Reichstagsabgeordneten erheblich über den bisherigen
Umsang aus Es zeigt sich daß Staatsanwälte und
Gerichte sich in ihrer Gesetzesauslegung durch solche Re
solutionen des Reichstags nicht immer leiten lassen und
es ist zweifelhaft ob sie dies auch bei Zustimmung des
Bundesraths thun werden Es wird wohl nur eine Ab
änderung und genauere Formulirung des m Rede stehen
den Verfassungsartikels übrig bleiben Jedenfalls ist der
jetzige Zustand einer widerspruchsvollen und unsicheren
Handhabung des in Rede stehenden Privilegs im Interesse
einer klaren und unzweideutigen Rechtspflege zu bedauern

Berlin 13 Oitober Das Komitee für die
Weltausstellung in Chicago scheint sich Schwierigkeiten
bereitet zu haben aus deuen es nicht so lncht heraus
kommen dürfte Es wurde I Z eine thätige Direktion
eingesetzt deren Mitglieder iürstliche Gehälter erhielten die
aber sammt und sonders von der Vorstellung geleitet zu
sein schienen daß es nothwendig sei so schnell wie mög
lich mit den zur Verfügung stehenden Mitteln fertig zu
werden um Grund zu Forderungen an den Kongreß zu
haben Als es Chicago 18S0 gelang durch seine Re
präsentanten im Kongresse und seine Mitttl die Aus
stellung für sich zu sichern wurde hoch und heilig ver

sichert daß Chicago die sämmtlichen Unkosten allein trage
und ke men Cent von anderer Seite verlangen würde Jetzt
nach anderthalb Jahren sind schon alle Hülfsquellen er
schöpft und die Direktion hat beschlossen beim Kongreß
um Bewilligung von fünf oder vielleicht sieben Millionen
Dollars anzuhalten Diese Absicht hat überall im Lande
großen Verdruß erregt und man glaubt daß nicht ein
mal der kolossale Einfluß Chicagos beim Kongreß etwas
in dieser Sache ausrichten werde Eine Hauptursache au
der geschaffenen Lage trägt die Untauglich keit des Gene
raldirektors Davis Dieser toll nun von seinem Platze
entfernt werden fobald es sich in irgend einer Weise machen
läßt woraus man hofft daß wieder ein frischerer Zug in
die vielen Departements kommen werde

Der polnische Sozialistenführer Ludwig Warynski
ist gestorben Warynski trat als Arbeiter in die große
Eisengießerei von Lilpop und Rau in Warschau ein
Dort organisirte er die gesammte Arbeiterschaft Warschaus
mußte aber als die Polizei auf ihn aufmerksam wurde
fliehen und kam nach Lemberg Im Jahre 1880 wurde
gegen Warynski und 35 Genossen ein großer Straf
prozeß verhandelt doch wurden alle Angeklagten freige
sprochen Aus Oesterreich ausgewiesen begab sich Wa
rynski hierauf nach Genf von wo aus er die weitere
Parteiorganisation leitete Im Jahre 1883 während der
Strafuntersuchung gegen den Warschauer Friedensrichter
Bardowski welcher der Ermordung eines Polizeispions
beschuldigt war wurde Warynski verhaftet und der Mit
schuld an diesem Morde angeklagt Der Prozeß endete
mit einem Todesurtheil für Bardowski und Warynski
welch Letzterer aber zu sechzehnjähriger Zwangsarbeit
begnadigt wurde Seit dieser Zeit drang über Warynski
keine Kunde mehr in die Oeffentlichkeit er siechte in der
Schlüsselburger Festung bis zu seinem Tode hin

Stuttgart 13 Oktober Dem Beobachter zufolge
lehnte v Moser dankend die Anfrage betreffs Ueber
nahme des Finanzministeriums ab es gilt nun als sicher
daß Staatsrath Riecke an die Spitze des Finanzdeparte
ments tritt Laut Bekanntmachung de Kcieasmini
nisteriums wird m t dem 31 Oktober die vierte Abthei
lung des 2 Feldartillerie Regiments Prinz Rezent Luit
pold von Bayern von Gmünd nach Ludwigsburg
verlegt

Stuttgart 12 Oktober Die von der württembergischeu
Armee schon lange ersehnte Einsührung der einreihigen
Wafsenröcke bei Infanterie Artillerie und Pionieren
wie solche bei allen übrigen Bundestruppen schon längst
im Gebrauch sind steht jetzt mit Sicherheit nahe bevor
da der jetzt regierende König wiederholt ausgesprochen
hat d zß der zweireihige Waffenrock und Mantel ganz
abgesehen von den nicht unerheblichen Mehrkosten sür das
ganz nutzlos verwandte Material an Tuch und Knöpfen
besonders im Sommer sehr unbequem und ungesund ist
auch das Tragen des Gepäcks dadurch wesentlich erschwert
wird

München 13 Oktober Die Handelst ertrags
verhaudlungen nehmen allem Anscheine nach jetzt
einen raschen Verlauf uns werden wohl sehr bald ihren
Abschluß finden Gestern Nachmittag haben die Deutschen
und Italiener in einer längeren Sitzung mehrere wich
tigere Punkte gemäß d n neuen Instruktionen erledigt
Heute sind keine Sitzungen Die nächste Berathung ist
aus morgen Nachmittag 2 Uhr sestgeietzt Die Delegirten
welche jktzt mit den besten Hoffnungen auf einen alle Par
teien befriedigenden Abschluß beseelt sind arbeiten sehr an
gestrengt um möglichst rasch zu Ende zu kommen
Die Kaiserin Friedrich ist mit der Prinzessin Marga

Dabei stellte sich der Inspektor gerade unter die Laterne
so daß ihr volles Licht auf den Droschkenkutscher fiel
der vor ihm stand Es war ein kurzer untersetzter
Bursche mit aufgedunsenem Gesicht grauen zwinkernden
Augen und einem Mund von enormer Breite Der Aus
druck seines ganzen Wesens war sorglose unverwüstliche
gute Laune auf die Frage des Inspektors ob er Eduard
Mc Bride sei antwortete er mit vollem wenn auch
heißerem Brustton

Ganz recht Herr so heiß ich
Der Inspektor wußte wie wichtig es ist seinen Mann

zu überrumpeln ehe er Argwohn schöpft So fiel er
denn geradezu mit der Thür ins Haus

Sie haben letzte Woche einen Revolver versetzt
Mc Bride gab nicht die geringste Ueberraschung oder

Verlegenheit zu erkennen
Ja wohl Herr, antwortete er bereitwillig
Wo haben Sie ihn herbekommen

Der Mann sah den Inspektor einen Augenblick scharf
ins Gesicht und brach dann in ein schallendes Gelächter
aus wobei er mit den Armen in der Luft herumfocht und
mit deu Füßen stampfte Ja eine wunderliche Geschichte,
rief er sich endlich wieder fassend Das kam so Wann
weiß ich nicht mehr giuau aber so um Neujahr herum
Ich war wohl eine Stunde leer gefahren und wollte mit
dem Pferd zurück in den Stall da riefen mich zwei an
ein Mann und eine Frau

Um welche Zeit war es
So um Mitternacht herum
In welcher Gegend

Der Mann kratzte sich hinter den Ohren Genau
weiß ich s nicht aber in der fünften Avenue ich war
eben an Stewarts Haus vorbei

War es eine kalte sternklare Nacht
Fortsetzung folgt

Wissenschaft Kunst und Literatur
Das Bild zu dem der Kaiser bei seinem letzten Mün

chener Aufenthalt dem Professor v Lenbach gesessen ist für
Äas Wohngemach der Kaiserin bestimmt und wird als Pendant

zu dem Kieselschen Portrait der Kaiserin gedacht das seinen
Platz im Arbeitszimmer des Kaisers gefunden hat Das neue
lebersgroße Portrait wird den Monarchen ohne Vollbart
zeigen

Ernst Eckstein hat einen neuen Ri man geschrieben der
unter dem Titel Dombr owsky im Verlag des Universum
Alired Hausschild Dresden in Buchform erscheinen wird

Derselbe spielt in modernen Künstlerkreisen und darf als eine
der hervorragendsten Arbeiten des berühmten Erzählers be
zeichnet werden in der psychologischen Entwicklung von fesselnd
stem Interesse ist er in der Form von höchster künstlerischen
Vollendung

Während noch alle Welt in der Theorie darüber streitet
ob den Frauen die Wege dazu geöffnet werden wllten sich in
einer den Anforderungen unserer höheren Schulen gemäßen
Weile auf ein eventuelles Universitätsstudium vorzubereiten ist
in Württemberg in Burgberg an der Jagst ein dement
sprechender Versuch in der Praxis gemacht und mit Erfolg
durchgeführt wvrden Wie nämlich von dort gemeldet wird
hat Fräulein Maria Gräfin v Linden die Abiturientenprüfung
am Realgymnasium einwandt frei bestanden und das Recht zur
Ergreifung eines wissenschaftlichen Studiums an einer Hoch
schule erlangt Dieser Fall dürfte wohl bald vielfache Nach
ahmung finden und die Frage der Mädchengymnasien allmälig
zu einer akuten machen

Der Lehrstuhl für pharmaceutische Chemie an der Akademie
zu Münster ist dem Privatdozenten Dr Kaßner in Breslau
übertragen worden Der junge Gelehrte hat sich bereits durch
eine neue aufsehenerregende Methode für die Gewinnung von
Sauerstoff einen Namen gemacht

Ein Neger welcher als Sklave einem Bruder des
früheren Präsidenten der konföderirten Staaten Jefferson
Davis gehörte hat die Bibel in die Sheetswa Sprache übersetzn
Der gelehrte Schwarze hat an der Fisk Universität studirt und
wurde Geistlicher Vor ihm hat Niemand den Versuch unter
nommen eine Schrift für die Sheetswa Sp räche zu erfinden
Diese wird in einem bedeutenden Theil Afrikas gesprochen
und hat viele Worte von den Zulus entlehnt Sie ist die 239
Sprache in welche die Bibel übersetzt worden ist

Das größte plastil che Werk welches den Reichs
tagsbau schmücken wird geht zur Zeit in Professor R Begas
Atelier seiner Vollendung entgegen es ist dies die Gruppe
welche hinter dem westlichen Giebel für dessen Feld be
kannntlich Professor Fritz Schaper die Skulpturen schuf auf
der Attika des Gebäudes stehen wird Den Mittelpunkt der
Gruppe bildet die im Sattel sitzende Germania das gepan
zerte Weib dessen Haupt die lorbeerumkränzte Kaiserkrone
schmückt stützt sich mit der Linken auf den Schild während die
Rechte des Deutschen Reiches Banner hoch emporhällt Von
den Schultern der Germania wallt der Herschermantel herab

ihr gewaltiges Streiiroß wird von dem Frieden und dem
Ruhm geführt Zur Rechten schreitet eine kräftige Jünz

lingsgestallt der siegende Frieds r trägt das Reichsschwert
auf welchem die Friedenspalme ruht den Ruhm verkörpert zur
Linken eine ideale jugendliche Frauengestalt mit wallenden Ge
wändern ihre Rechte hält den Zügel und ihre Linke umfaßt
die hocherhobene Tuba durch welche ihr Mund den Ruhm ver
kündet Die einzelnen Figuren dieses Entwurfs für welchen
Wallot die Idee gegeben sind 4 Meter hoch während die
Höhe der reitenden Germania 6 Meter beträgt

König Karl I von Württemberg und F W Hack
länder Es ist in diesen Tagen Mancherlei über den ver
storbenen König Karl I von Württemberg geschrieben worden
man hat eine Charaktereigenschaften gebührend hervorgehoben
und geschildert wie glücklich das Land unter ihm gewesen
Merkwürdig genug hat man dabei nur flüchtig eines Mannes
gedacht der dem Fürsten einst kehr nahe gestanden und ihn w
den verschiedensten Lebenslagen beobachten konnte F W Hack
länder

Mit viel Hoffnungen aber wenig Geld war dieser nach
Stuttgart gekommen atte geglaubt als Schauspieler wirken
zu können doch eine klägliche Niederlage erlitten Trotzdem
verlor er nicht seinen rheinländilchen Humor er blieb oben
und dank guter Verbindungen glückte es ihm der sich ganz auf
die Schriftstellern verlegen wollte im Jahre 1Z43 als Sekre
tär des damaligen Kronprinzen Karl angestellt zu werden
Hackländer ging mit dem für alles Schöne begeisterten Sohne
König Wilhelms I von Württemberg nach Italien und be
gleitete ihn auch auf die Brautfahrt nach Petersburg an den
Hof des Kaisers Nikolaus

In dem Roman meines Lebens hat er über diese Reisen
wie überhaupt über sein Verhältniß zu dem Prinzen der i
der Jugend oft niedergedrückt war recht bezeichnend berichtet
Wie häufig auch später konnte er mir stundenlang sein Inner

stes enthüllen, heißt es da seine Wünsche seine Gefühle
seine Bestrebungen seine Befürchtungen irgend welchen Kum
mer unverhohlen vor mir offen legend ohne sich selbst häufig
auch ohne Andere zu schonen Für diese mehrere Jahre hin
durch oft stundenlang dauernden Unterredungen wenn man
das so nennen konnte da meistens er sprach und ich nur in
wenigen kurzen oft scharfen nnd mißbilligenden Worten meine
Ueberzeugung frei und offen entgegenhielt hatte ich mir daK
gewiß richtige Bild gemscht als betrachte er mich wie eine
Schreibtasel der man seine geheimsten Gedanken anvertraut
um sie durch einen Hauch seines Mundes wieder auszulöschen

Eine ebenso treffende als glänzende Charakterisirung des
Kronprinzen findet sich an einer anderen Stelle des Buches
Es wird dort ausgeführt wie er mit Geldgeschäften Rechnun
gen und dergleichen nur höchst ungern zu thun haben wollte
machte er aber einmal eine Ausstellung so betraf sie nur einen



reihe gestern Abend um 6 Uhr hier eingetroffen und
im Hotel Bairtscher Hof abgestiegen

Oesterreich Ungarn
Wie 12 Oktober Vor Kurzem sind durch einen

verrraulichen Ztrkularerlaß des Reichskriegs Ministeriums
sämmtliche Offiziere der in Galizien statiomrten Re
gimenter obligatorisch zur Erlernung der russischen
Sprache angewiesen worden Diejenigen Offiziere welche
bereits eine vorgeschrittene Kenntniß der russischen Sprache
erlangt haben werden zur Unterweisung der Mannschaft
in den gebräuchlichsten Formeln des täglichen Verkehrs
ferner in den Gewohnheiten und der Gsfechtsart des rus
sischen Soldaten herangezogen

Das medizinische Doktor enkollegium hielt
anläßlich des 70 Geburtstages Rudolf Virchows eins
Festsitzung ab Der Festredner Professor Stricker feierte
den großen Pathologen und wies aus die Begründung der
Cellularpathologie durch Virchow hin Auf Antrag des
Professors Rheder wurde ein Glückwunsch Telegramm an
den Jubilar abgesandt Die medizinische Fakaltät ent
sandte Professor Mcynert nach Berlin

Pest 12 Oktober Die liberale Partei des Unter
hauses hat die in die Delegationen zu wählenden
Mitglieder unter diesen Koloman Tisza designirt und
wird auch für die Wahl der von der gemäßigten Oppo
sition nominirten vier Delegirten deren einer der Abge
ordnete Albert Apponyi ist stimmen Die gemäßigte
Opposition hat beschlossen dem Budgetprovisorium nicht
zuzustimmen weil sich dasselbe auf eine ungewöhnliche
lange Zeit erstrecke Ferner beschloß dieselbe wegen des
angeblich ungehörigen Vorgehens eines Polizeideamten
gegen zwei Abgeordnete wie auch darüber eine Inter
pellation an die Regierung zu richten daß mehrere Stu
denten welche anläßlich der jüngsten Demonstrationen
verhaftet worden wäre in einem ungesunden Lokale
fünfzehn Stunden lanc in Haft gehalten worden seien
Wegen dieser letzteren Angelegenheit wird auch von Sei
ten der äußersten Linken eine Interpellation in Aussicht
gestellt

Belgien
Brüssel 11 Oktober Wie verlautet hat der Kammer

ausichuß sich nicht mit einem Gesetzentwurf einverstanden
erklärt wodurch die Regierung infolge der Kündigung des
gegenwärtigen Betriebsvcrtrages der Landesmünzstätte die
Münzprägung d r Privatunternehmung entziehen und der
Nationalbank übertragen will

Antwerpen 11 Oktober Bürgermeister de Wa el hat
sich von seinem Schlagansall erholt und befindet sich auf
dem Wege langsamer Besserung Der König hatte sofort
telegraphisch über das Befinden des Bürgermeisters ein
gehende Erkundigung eingezogen Hauptmann Hicro
vymus Becker reiste heute nach Paris ab um sich über
Marseille nach Zanzibar zu begaben Sein Aufenthalt in
Afrika ist auf drei Monate berechnet und gilt Vorstudien
im Interesse einer von ihm ins Leben gerufenen belgisch
vsts srrkamschen Handelsgesellschaft Becker reist in Be
gleitung seiner einzigen Schwer

kleinen Petraz während er über größere Summen unbedenk
lich verfügte Hackländer fährt dann fort Dabei war er frei
gebig gab gern und viel und ich weiß mich keiner Gelegenheit
zu erinnern Saß er mir jemals eine Bitte abgeschlagen sei es
um Unterstützung für Bedürftige iei es zu einem Geschenk für
einen seiner Bekannten woran zu erwnern er mich besufiragt
hatte und wobei er gewöhnlich mehr gab als ich verlangte
Wir hatten wöchentlich eine große Liste armer Familien oder
Anstalten die unterstützt wurden worüber aber nie etwas in
die Oeffentlichkeit kam denn damals war es noch nicht wie
heute Mode dergleichen Geschenke in d n Ze tungen angezeigt
zu lelen ganz einlegen dem Spruche daß die Links nicht wissen
soll was die Rechte thut,

Das Freundichaftsverhalliuß mit dem Kronprinzen hatte etwa
sechs Jahre gedauert da erschwerten d e Kabalen verschiedener
Kavaliere und sonstiger Widersacher die den nach ihrer Ansicht
zugelaufenen bürgerlichen Ausländer um seine Stellung be
neideten Hackländer dieselbe immer mehr und mehr Es war
1840 als der Kronprinz seinem Sekretär kündigte doch gab er
ihm zum Trost noch folgende Worte mit auf den Weg Wir
werden deshalb doch Freunde bleiben und ich will für Ihre
Zukunft sorgen Das ist denn auch geschehen der Kronprinz
beließ ihm das bisherige Gehalt für Lebensdauer als Pension

Paris 12 Oktober Herr Ed Eolonne der vom 1
Januar 1892 in das Amt eines der Direktoren der Großen
Oper tritt wird demnächst Rußland besuchen und Konzerte
in Petersburg und Moskau geben unter Betheiligung der neuen
Primadonna der Pariser Oper Bertha Monthalan Bei dem
Aufenthalt des künft gm Direktors der Variier Oper soll zu
gleich endgültig die Frage geregelt werden die russische Oper
auf einige Zeit iür Paris zu gewinne welches Herrn Colonne
in Paris zur Verpflichtung gemacht ist

Antwerpen 11 Oktober Eine deutschfreundliche Kund
gebung fand gestern hier statt aus Anlaß eines Leseabends
mit welchem der berühmte Reuterdarsteller Hofschauspieler
August Junkermann die hiesige deutsche Kolonie erfreute
Die flämische Partei erschien zu diesem Vortrage in ihren her
vorragendsten Vertretern die ohne Unterschied der Partei gekom
men waren um in dieser Weise dem größten niederdeutschen
Dichter zu huldigen den sie wie Klaus Groth mit zu den ihri
gen rechnen Wir bemerkten neben dem Liberalen Po de Mont
dem Dichter und Dr Hansen dem verdienten Geschichtsforscher
den klerikalen Abgeordneten Coremans und den ebenfalls kleri
kalen Führer de Beuker und was sonst Namen und Rang hat
unter den unermüdlichen Vorkämpfern der germanischen Be
wegungen in Belgien Die deutsche Kolonie war in ihren
Spitzen vertreten Hunderte hiesiger Deutscher die ja sehr
zahlreich sind waren ebenfalls gekommen um mit Fritz
Reuter so wie eben nur Junkermann ihn zu erfassen und wieder
zugeben weiß zn lachen und zu weinen Das Repertorinm des
bekannten Rezitators ist bekannt Allen Deutschen sind auch
die köstlichen Figuren aus Ut mine Stromtid Hanne Nüte
De lütte Pudel De blinne Schusterjung vertraut Es ge

nüge zu sagen daß Herr Juulermaun seine Aufgabe in aus
gezeichneter Weise löste und ungemeinen Betiall erntete Für
die hiesige deutsche Kolonie bedeutet der gestrige Abend aber
mehr als angenehm und heiter verbrachte Stunden er ist ein
Beweis der Achtung welche die Kolonie hier genießt und eine
offene Anerkennung ihrer nationalen Bestrebungen von berufe
nen Männern im stammverwandten Nordbelgien

England
Edinbnrg 1V Oktober Die vier deutschen Kriegs

schiffe Deutschland Kronprinz Friedrich Karl und
Kaiser unter Admiral Koster sind von Wilhelmshaven

kommend hier eingetroffen und ankern bei der Forthbrücke
Sie werden mehrere Tage hier bleiben um Kohlen und
Proviant an Bord zu nehmen bevor sie die weitere
Reise nach Bergen antreten Der Kapitän des englischen
Kriegsschiffes Jron Duke stattete dem Admiral einen
Besuch ab

Edinbnrg 9 Oktober Gestern Abend hat in Glasgow
eine große politische Kundgebung stattgefunden
Zuerst hielten 700 Vertreter der schottischen Gladstonianer
eine Versammlung ab bei welcher einstimmige Beschlüsse
bezüglich des Vertrauens i Mr Gladstone der dringen
den Nothwendigkeit der Home Rule für Schottland der
Entstaatlichung der schottischen Kirche und der Abschaffung
des Oberhauses zc gefaßt wurden Später hielt Sir
William Harcourt eine Rede vor einer nach Tausenden
zählenden Versammlung Sie kennzeichnete sich durch
siegesfrohen Uebermuth Der Redner bejubelte bereits
im voraus den voraussichtlich nahen Sturz der Konser
vativen Ein Haupttheil der Rede bezweckte das alte
Vertrauen und die Begeisterung für Gladstones Führer
schaft zu erwecken Harco nt pries Gladstone als den
größten Engländer seiner Zeit und beantwortete den Vor
wurf seine Anhänger seien willenlose Werkzeuge in der
Hand eines Diktators mit dem Hinweis auf Deutschland
welchev nie seine Stege errungen haben würde wenn seine
Armee nicht einmüthig der genialen Leitung Moltkes ge
folgt wäre Wenn nun so fuhr er fort zur Zeit der
Mobilmachung d h der allgemeinen Wahl die Soldaten
Wähler nicht das vollste Vertrauen zu ihrem Führer

hätten so wäre es besser die Waffen zu strecken und die
Armee aufzulösen Diese Bemerkungen hatten den ge
wünschten Erfolg und die Vergötterung Gladstones wurde
mit begeistertem Beifall aufgenommen Ein anderer
wichtiger Theil der Rede betraf den oft angedrohten
K mpf mir dem Oberhause und dessen mögliche Ab
schaffung im Falle es den Plänen der Gladstonianer
widerstrebe Sir William führte bet der Gelegenheit eine
sehr entschlossene Sprsche

Rußland
Petersburg 12 Oktober Ein Grundzug des neuen

Jagdi,esetzes wird der bedingungslose Schutz der kleinen
Singvögel sein nach dem Beispiele der westeuropäischen
Staaten in den russischen Gesetzen fehlten bish r diesbe
zügliche Bestimmungen wodurch sich auch die massen
hafte Vertilgung der kleinen Vögel erklärt die in ganzen
Transporten nach dem Auslande gingen Wie vortheil
haft dies Geschäft ist kann man aus dem einen kleinen
Faktum schließen daß das ehemalige Mitglied des Kiewer
Bezirksgerichts Herr Wladimirow seine juristische Karriere
ausgab und Händler mit Vögeldälgen wurde Derselbe
besitzt jetzt in Wien ein großes Etablissement das eine
Menge Michemagazine mit Vögeln versorgt Gegen das
schonungslose Ausrotten der Vögel wird sich nun das
neue Jagdgesetz mit scharfen St,äsen wenden bis zur
Konfiskation des Gewehres Veibot der Jagd für immer
und Gefängniß Es wird auch die Einführung besonderer
Jagdscheine geplant die jährlich mit 15 und 25 Rubel
zu bezahlen sein werde Die Fristen für Beginn und
Ende der Jagd auf verschiedenes Wild und Geflügel werden
von den Gouverneuren festgesetzt werden

BssWisHSM
Berlin 12 Oktober Der kaiserlich deutsche Gesandte bei

den vereinigten Staaten von Amerika Graf Areo Vallev
welcher sich hier auf Urlaub befindet hgt sich heute in die
Professor Bergmannsche Klinik begeben um sich dort einer
größeren Operation zu unterziehen

Bochum 12 Oktober Heute Morgen verunglückten auf
Zeche Julia bei Herne drei Bergleute die durch den zu
hoch gehenden Förderkorb getödtet wurden Zur selben Zeit
wurde aus Schacht von der Heydt ein Bergmann durch herab
fallende Kohlenmassen getödtet Ein Wachmeister am Zeche

Ler Karolinenglück gerieth in das Räderwerk der Maschine
Zwar wurde er durch herbeieilende Kameraden ans seiner ent
setzlichen Lage befreit doch war der rechte Arm vollständig
zerquetscht und mußte derAermste in das Krankenhaus Berg
mannsheil gebracht werden Auf der Zeche Friedlicher
Nachbar stürzte beim Abziehen der Fmdcrwagen einer der
selben einem Bergmann ans das linke Bein wodurch dasselbe
zerschmettert wurde Durch Entzündung schlagender Wetier
wurden auf Zeche Dahlbusch drei Bergleute erheblich ver
brannt Zwei derselben wurden dem Krankenhause in Gelsen
knchen überwiesen

Eine tragikomische Scene spielte sich kürzlich gelegent
lich des dort stattfindenden Jahrmarkts in Potsdam ab Ein
Handelsmann aus Berlin war dort mi seiner besseren Hälste
in Streit gerathen bei dem sich die beiden Eheoatten allerlei
Liebenswürdigkeiten sagten Plötzlich lief der Handelsmann
mit den Worten Ich nehme mir das Leben ich versaufe mir
davon und rannte nach dem nicht allzuweiten Stadtkanal An
der Pferdebabnbrücke zog er schnell Rock und Weste aus und
sprang dann kopfüber in das nicht allzutiefe Wasser Das
kalte Bad mußte aber wohl mit einem Mals die Lebenslust
des Händlers wieder anregen denn während er im Wasser
herumpantschte schrie er fortwährend Rettet mir Zieht mir
raus Ich hab ein Waarenlager von MV0 Mark uff n Jahr
markt ich geb eene gute Belohnung wenn mau mir raus
zieht Der in der Nähe wohnende Schuhmachermeister God
glück nahm schließlich einen Kahn und whr mit demselben zu
dem Handelsmann um ihn an Bord zu ziehen Als er den
triefenden Handelsmann schließlich ans User brachte und nun
fragte wie es mit der Belohnung stände rief derselbe aus
Was eene Belohnung Ich bin ein geschlagener Mann ich

habe gar nichts et gehört Alles meiner Frau und rannte
schleunigst begleitet von dem Gelächter der Menge welche ihm
nachrief Nanu hier ist doch keine Badeanstalt nach dem
Jahrmarkt zurück wo er von seiner zärtlichen Gattin in wollene
Tücher gehüllt wurde

Paul Lindau hat sich wie die Dresd Ztg meldet
entschlossen von Berlin nach Dresden zu übersiedeln und wird
eine Villa in Strehlen bei Dresden beziehen

In der Defensive Balleteuse schmeichelnd Sie
Herr Baron morgen ist mein Geburtstag Baron So
so Wie alt werden Sie denn da

Briefwechsel Lieber Papa Da dieser Monat 31 Tage
hat so wirst Du vielleicht entschuldigen daß mein Geld schon
heute alle ist Jena den 19 Juli 1891 Dein Fritz Lieber
Fritz Ich entschuldige es Dein Vater

Für die Redaktion verantwortlich vr E Jerusalem

Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Dktoder
Aufgeboten Der Schuhmachermeister Gustav Fischer kl

Schloßgasse 8 und Anna Krause Bärgasse 1 Der Tischler
meister Hermann Gräber Henriettenstraße 30 und Amalie
Dietrich Albrechtstraße 18 Der Handarbeiter Wilhelm
Schwarz und Henriette Kahl Mühlgasse 2 Der Former
Gustav Köppchen und Anna Große Hirtengasse 13 Der
Schlosser Wilhelm Schmeißer Merieburgerstraße 13s und
Martha Runkcl Wörmlitzerstraße 4 Der Handarbeiter Sta
nislaus Madry Mondry Schmiedstraße 13 und Julianna
Talagg Thorstraße 21 Der Buchdrucker Richard Thiem
Halle und Louile Model Quedlinburg

Eheschließungen Der Handelsmann Paul Reiche Ludwig
straße 11 und Bertha Radziwill Wiesbaden Der Post
Assistent Karl Wettzel Berlin und Minna Mäder Martins
gasse 3/4 Der Bantech n N nsjchind Hertel und Emma Röder
alter Markt 22 Der Schuewxr Äuton Scherm Mitrclstc 6,
und Therese Brand Hohlstedt Der Tischler Wilhelm Dust
Geiststraße 29 und Bertha Fischer kl Klausstraße 6

Geboren Dem Gärtner Hermann Schulze 1 T Marie
Jda Spitze 2 Dem Maurer Gustav Rosche 1 S Friedrich
Arthur Oberglaucha 24 Dem Zimmermann Georg Lippold
1 S Alfred Ernst Mansfeiderstraße 35/36 Dem Schlosser
Bruno Zetzsche 1 S Bruno Ferdinand August Ludwigstr 18

Dem Handarbeiter Ernst Kutsche 1 S Ernst Paul Schlosser
straße 7 Dem Siedemeister Karl Knoche 1 T Amalie Fran
ziska Hosvitalplatz 11 Dem Eisendreher Emil Hayn 1 T
Hedwig Klara Beesenerstraße 5/6 Dem Fleischer Hermann
Brix 1 T Elsa Louiie Margarethe Viktoriaplatz 2 Dem
Silverpolirer Franz Breinig 1 S Franz Kurt Kapellengasse 7

Dem Kanzlet Gehilieu Houannes Rößler 1 T Frieda Magde
burgerstraße 43 Dem Bahnarbeiter Albert Raue 1 S Arthur
Otto Franz Schwetschiestraße 33 Dem Handarbeiter Wil
helm Buppe 1 S August Hermann Wilhelm Wuchererstr IC

Dem Schuhmachermeiüer Moritz Reinicke 1 S Moritz Erich
Kleinschmieden 19 Dem Klempner Emil Symank 1 T Frieda
gr Ulrichstraße 54 ö unehel T

Gestorben Des Briefträgers Karl Falke Ehefrau Auguste
Amalie geb Brode 43 I Fritz Reutcrstr 4 Des Bahnarbei
ters Hermann Hsnze Ehefrau Marie Friederike geb Mühlpforte
32 I, Geiststraße 41 Die Wittwe Friederike Drttmar geb
Uscher 63 I Böllbergerweg II Die Wittwe Friederike
Arndt geb Busse 46 I Diakonissenhaus Der Schrtfttetzer
Otto Georg Bobardt 20 I, Franckeplatz 1 Der Handarbei
ter Johann Friedrich Ludwig pitzner 62 I Harz 7 Der
Dienstknecht Otto Böhme 21 I Klinik 1 unehel S

Stadt Theater i Hatte a S
Direktion Julius Rndolph

Donnerstag den 13 Oktober I8SS
31 Vorstellung Ä7 Abonnem Vorst Farbe blau

Zum ersten Male
Die Kinder der Excellenz

Lustspiel in 4 Akten von Ernst von Wolzogen und
William Schumann

Perionen
Mathilde Freifrau v Lersen Excellenz

Generalswittwe Mathilde de la Ehapelle
Asta Elisabeth GreveTrudi Tochrer SchneiderBodo Husarenlieutenant ihr Sohn Karl Häußler
Major a D von Muzell William Schirmer
Rudolf von Eckardt Nvrmaim Eugen Schad
Diedrichfen Musikdirektor a D Wa t rSchmidt Häßler
Dr Hans Diedrichsen sein Sohn Ewald Bach
Eberstein Inhaber einer literarischen

Agentur Arthur WaldauLauienschlager Diener des Majors Karl Funk
Das Stück spielt in der Gegenwart und in Berlin

Nach dem 2 Akt Pause
Schauspiel Preise

Kassenöffnung KV Uhr Anfang Uhr
Ende Mr

Freitag den 1 Oktober 18S1
32 Vorstellung 23 Abonnem Vorstellung Farbe gelb

Oper in 1 Akt von Pietro Maseagni
Hierauf

Oper in Ä Akten von Kreutzer

csllLmisekö Kik alle
Mirs äss Ltaättlrsatsrs

Iiz i iz imsrkairnt
s 66 küir rmä ,dsrlÄ

Kmpldlls rusins I,akg,ütg tsrr nur KskälliZöQ LsQutsrmA
Avvizi Zrosss Vvrvln immsr sirrä vsrAsdsQ

H TiVAS
Aus dem Geschäftsverkehr

ei BriMeide
C Gottschlich Obersteine i Schl

Seiden Damaste schwarze weiße u farbige v Mk
bis Mark 12,40 per Meter a 35 Qual

versendet roben und stückweise Porto und zollfrei das
abrik Depot G Henueberg K u K Hoflief Zürich
Lüster umgehend Doppeltes Briefporto nach der SchweizM



MW W Ach W
Den Besitzern steuerpflichtiger Hunde bringen wir die Zahlung

der für das Halbjahr October/März 1891/92 fällig gewordenen Hunde
steuer von 4,50 Mark welche an der hiesigen Steuer Receptur Rath
haus 1 Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken ist hierdurch mit dem
Bemerken in Erinnerung daß falls Zahlung bis zum 20 d Mts
nicht erfolgt ist die kostenpflichtige Beitreibung im Zwangsverfahren
zu geschehen hat

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind im Steuer
Bureau Rathhaus 2 Treppen Zimmer Nr 16 anzubringen

Halle a S den 23 September 1891
Der Magistrat

Die Abführe von Schnee und Eis von den Kommunalstellen in
Hiesiger Stadt soll auch für den Winter 1891/92 wieder im Wege
der Wettvewerbung und zwar lediglich an einheimische Unternehmer
vergeben werden Angebote sind bis zum R November d Js in
der Magtstrats Registratur Zimmer Nr 10 des Rathhauses nieder
zulegen woselbst auch die Bedingungen zur Einsichtnahme und Unter
schrift ausliegen

Halle a S den 7 Oktober 1891
Der Magistrat

Mcloungen über Neuaulageu vo Gas und Wasserzu
leitungeu über Ab und Aufschließe der städtischen Haupt
hähue u s w er uchen wir von jetzt ab in unserm Werkstatt
Bureau Markt SS S Laden im Waagegebäude an
zubringen

Holle a S den 14 October 1891
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

Am 4 Octoder 1891 ist bei der Mersedurger Königsmühle in
der Saale die Leiche eines unbekannten Mannes im Alter von etwa
60 Jahren gesunden

Derselbe hat grauen halblangen Vollbart grauen kurzen Schnurr
bart graues spärliches Haupthaar hohe Stirne gebogene Nase blaue
Augen defekte Zähne es sind nur noch 3 lange schwarze Zähne
vorhanden und ist bekleidet mit dunklem Sommerüberzieher grauem
Sommerjaquet dunkelgrauer Weste und Hose grauwollener Unterhose
blauem gestreiftem Barchenthemd wollenen Unterhemd grauwollenen
Strümpfen und guten Halbstiefeln deren rechter befleckt ist Die
Hosen und Unterhosen werden durch Gummchosenträger festgehalten
Die Kleidungsstücke sind sämmtlich in gutem Zustande Die Leiche
trägt einen Klappkragttt von Papier und einen großen schwarzen Atlas
schlips zum Anknüpfen und ist 1,68 m lang

In der rechten äußeren Tasche des Ueberztehers findet sich ein
weißleinenes Taschentuch in dessen einer Ecke ein U U 9 in weiß ge
stickt ist in der sogenannten BiUettssche 69 Pf in der linken äußeren
Tasche des Ueberzichers eine silberne Brille mit Gläsern für Weitsich
tige Personen in einem Holzfutteral in der rechten Jaquettasche ein
rothes Taschentuch in der rechten Westentasche drei Einmarkstücke und
zwar fünfzig Pfennigstücke

Die Sacken können bei der Polizei Verwaltung Merseburg zwecks
Rekognttion besichtigt werden

Um AuSkunn üb r d e Persönlichkeit des Verstorbenen zu den
Akten HI s 2302/91 wird ersucht

Halle a S den 7 Oktober 1891
Der Erste Maatsanwalt

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bet dem unterzeichneten Leihamte

in den Monaten Juli August und September 89V ver
setzten und erneuerte Pfänder welche die Pfaudnnmmern
ZK ZiOt bis 3S 4CV tragen und worüber die Pfandscheine
in schwarzem Druck ausgestellt sind begm t

Donnerstag am November bs Js
und wird an diesem Tage Vormittags vo bis IS Uhr
und Nachmittags von z4 bis S Uhr a den darauf fol
gende Wochentage aber bis zu ihrer Beendigung Vor
mittags von N bis tS Uhr und Nachmittags von bis
5 M,r im Anctionszimmer des Leihhauses abgehalten

Zur Versteigerung gelangen der Rechensolge der Pfandnummer
noch Taschenuhren aller Art sonstige Gold und Silber Gegenstände
w Ketten Ringe Löffel zc serner Betten Leib und Bettwäsche
ln ue und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und verschie
d ns andere Sachen

Halle a S, den 14 Oktober 1891
Das Leihamt der Stsdt Halls a S

Meine vollständig reingesottene

Z Stück ZV Pfg
wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Coussrvikeu der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasire sondern auch zum Wasche und Bade der Kinder ganz
ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von MOßZGM
kxM Iikr W

krMt UMkiuiliüiZ
von

rs RsWs

voWMNkMebs
UMWMI k Sk

G Ki 4empfiehlt

Münchener Spatenk vän 18 Fl Mk 3 Culmbacher Ex
Portbier von vorm Lii vl Actien Gesellschast schwerste
Qualität 20 Fl Mk A Gnomen Bräu aus derselben Brauerei
Münchener Furbs feinstes Salon und Tafel Bier 20 Fl Mk
Zohaunisbeer Wein feuriger madeiraartix Geschmack a Fl
I Mk Heidelbeerwe Fl I Mk sowie reinen Apfelwein
Z Fl 4 Pfg

KM üem Srosssa Ssrllo Bekanntmachung
VI llpolAl U88tellung

Eutr e S Pfg Entr e SO Pfg
Capitän t Grönlandsayrer

l vrütrNttillmtr ZS
sin ksivorss

vvrI a S mit t
Illcksm ick um AsuÄAts risprselr

ditts vorsiokors ick nur K t
rsiedö

LiooliakMuriAsvoll

v klllckS

Am 1 Bcwber begann der V Jahrgang der

Der in der Nähe des Bahnhofes
Halle a S am Nützlicher Wege
Keleaene Lagerschuppen soll sofort
mnstbietend verpachtet werden

Die Bedingungen können im Ge
schäftszimmer der Königl Eisenbahn
Sauinspection C L tu Halle a S
eingeiehen werden auch ertheilt die
etztere jede hierzu erwünschte Aus
unit

Bewerber wollen ihre Angebote
m l der Ausschrift

Angebot auf Pachtung des Lager
schuppens am Nützlicher Wege zu

Halle a S,
bis zum 20 October d I bei der
genannten Bau Jnspect on einreiche

Magoeburq den 3 October 1891
Königliches Eisenbahn Be

triebsamt Wittenberge Leipzig

Auctw
Donnerstag den IS d M

Borm von It Uhr an verstei
qere ich Geiststraste 42 infolge
Wegnahme

Sophas Kleiderschränke
vollständige Berten

Waschtische mit Marmor
platten gewöhnl Wasch
tische I Bierdruckapparat
S Spiegel S Kommoden
t Büffet mit Schrank ltt
Fenster Gardiueu m Stangen
S Tische t Instrument V
Kleiderhaken

freiwillig meistbietend gegen Baar
zahlung Die Versteigerung findet
bestimmt statt

Gerichtsvollzieher

kareaii Voi ielit
befindet flck jetzt
Amstrche Z

Kl Berlin
SSS

tt

Jährlich 24 reichillustrirte Hekte mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmuslerbogen

l Schnitte n ch Maß gratis
I Mf Vierteljährlich M

Probenummern in allen Buchhandlungen

SGSOOGGGTGOGM
G

ketssr reillmlieii leiöerütosse
in schwarz gemustert u farbiq sowie neue Winter

stoffe in engliichem Geschmack empfiedlt bei vorzüglichen
Qualitäten zu sehr billigen Preisen

Mert kriMücker

FllUvs Lecker ß

4

k t LS rt z t tliautraüv

Fernsprecher Nr 4V8
In meinen Grundstücken

Magdevnrgerstr 34
Meckelstr Z7

sind sofort mehrere vollständig
renovirte

Wohnungen
zum Preise von 1500 Mk 600bis
750 Mark zu vermiethen desal
Hausmanuswohuung für 90 M

tt Gr Ulrichstr 57
In dem Grundstück Albrecht

stratze 3Z sind S freundliche
Wohnungen in RI Etage be
stehend aus je 5 Stuben Küche u
Zubehör und 4 Stuben Küche u
Zabeh sofort od spater sowie
eine Parterre Wohnung 4 Stu
ben Köche u Zubeh per I Jan
A89A zu vermiethen durch

LSoi sii
Carlstraße I

SvsjMK imÄ lUllleiüsvd
SS

Toneertsäugerin Sophienftraße Nr N
Sprechstunde 4 5

XmÄMVökb Vereis
Monatsverfammlnug

Donnerstag den IS Oetober
er Abends 8 Uhr im Saale
der

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn vr v Loga

über Buchillustrationen
Gäste auch Damen willkommen

Der Vorstand

In dem Grundstück a d Glau
chaischeu Kirche RS sind zu vcr
m ethen und sofort zu beziehen in
I Etage 3 Stuben Kammer u
Küche in III Etage 3 Stuben
Kammer u Küche Näh Auskunft
ei Frau daselbst
Wiirmlitztrstr 3

sind in I u III Etage seeundl
Wohnungen bestehend auS je 2 Stu
ben 1 Kammer Küche u Zubeh zu
vermiethen u sofort zu beziehen
Näh bei Si im Hinterhaus

In t sindMlirte BOmze
kiüi das Wlrtechalbjchr zu ver
Imiethen Zu zrsragen

Villa
Mökt Zim z verm Thalamkstr 101

Ä möbl Zimmer zu Iv
15 Mk zu vermiethen
Garteugssse 9 II Nähe

der Universität

prakt Zahn Arzt
Wombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Rs
gnliren schiefsteheuder Zäh

e SV IISprechst 9 Uhr Vorm bts 5 Uhz
Nachmittags

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Julius Gubitz w Halle

Ezpeditio de Halle sch Tageblattes
Druck von R Nietschmann in Halle

Große Ulrichstraße IS geöffnet Morgens vo 7 12 Uhr Nachmittags vo 2 7 Uhr Hierzu I Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	10
	15
	15.10.1891 (No. 241)
	Die Stellung des Vertheidigers.
	[Seite 762]

	Deutschland.


	[Seite 762]

	13] Ein tragisches Geheimniß. Kriminalgeschichte von J. Hawthorne. Nach Mittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei von Newyork.


	[Seite 762]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.


	[Seite 763]

	Oesterreich-Ungarn.
	[Seite 764]

	Belgien
	[Seite 764]

	England. 
	[Seite 764]

	Rußland.
	[Seite 764]

	Vermischtes.


	[Seite 764]

	Stadt-Theater in Halle a. S.


	[Seite 764]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Seite 764]

	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







